
Tour 09.03.2024 
 
Die angekündigte Skitour wurde minutiös geplant und vorbereitet. Jedes Detail stimmte perfekt: 

Im Informationsmail konnte man sich direkt auf die richtige Zugsverbindung ins Wallis einklinken. 

Es wurde darauf hingewiesen, dass das Billet mit der Gondel nicht über die SBB-App gelöst werden 
konnte. 
 
Sehr gross war entsprechend die Vorfreude und Erwartung auf eine wunderbare Tour im Wallis. 
Einzig mit dem zu frühen Föhnsturm hatte niemand gerechnet. Ein kleiner Hinweis auf der SBB-App 
machte darauf aufmerksam, dass die Bahn nach Jeizinen nicht fährt. Unsere Tourenführung 
entschied kurzerhand auf den ebenfalls sorgfältig ausgearbeiteten Tourenplan B umzudisponieren, 

was zur Folge hatte, dass unsere Skitour nun im Diemtigtal statt in Jeizinen stattfand. 
Der Zug war schon fast in Spiez eingetroffen, als wir ohne Hast und wohlüberlegt aus dem Zug 
ausstiegen. 
 
Mit EasyRide und Autostopp gelangten wir an den Ausgangspunk der Tour. Ohne Föhnsturm liefen 
wir durch die wunderbare Schneelandschaft los und waren schon bald oben auf dem Stand. 
 

Nach einer tollen Abfahrt durch fast perfekten Schnee liefen wir ein zweites Mal auf den Gipfel, 
wobei sich rasch die Frage stellte, wo genau die Erklimmung des Gipfel zelebriert werden sollte. 
Offenbar gibt es auf dem Stand drei gleich grosse Gipfel. Kurz bevor es definitiv runter ging, hiess 
es, dass wir es nun geschafft haben. Die Erleichterung war gross, konnten wir uns nun doch noch 
gegenseitig auf die Schulter klopfen und gratulieren. 
 

Die Abfahrt durch einen verschneiten Wald war teilweise abenteuerlich. Man hatte die Wahl 
zwischen „über einen Baumstrunk zu klettern, zu springen oder gar unten durch zu fahren“. 
 
Wir werden uns sicher noch lange an diese wunderbare Tour erinnern. 
 
Vielen Dank an Florence und Beat für die perfekte Vorbereitung. Wir kommen wieder. 
  

 


